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Workshop im Fachforum
Wie können Netzwerke
und Kooperationen die
Compliance im
Arbeitsschutz erhöhen?

Fachliche
Kooperationen

Passive
Netz-
werke

Privatwirtschaftl.
Kooperationen

Aktive
Netz-
werke

Gruppe 1

Gruppe 4

Gruppe 3

Gruppe 2
per Chat

Formulieren Sie
2 Kernaussagen!



Beispiele

Aktive Netzwerke (FASI)

Passive Netzwerke (Wissensdatenbank BAuA)

Privatwirtschaftliche Kooperationen (Leiharbeit)

Fachliche Kooperationen (LASI)



Kernaussagen Netzwerke

Aktive Netzwerke

 nutzen, wenn alle ein gemeinsames Ziel haben

 brauchen persönliche Beziehungen und einen Treiber

Passive Netzwerke

 erschweren den persönlichen Austausch

 Können den Wissenstransfer erhöhen



Kernaussagen Kooperationen (1)

Privatwirtschaftliche Kooperationen

 finden dann statt, wenn der Nutzen klar ist und der

Aufwand verhältnismäßig ist

 sind eine Chance den Arbeitsschutz früh und

niederschwellig zu beginnen (Ausbildung & Studium)



Kernaussagen Kooperationen (2)

Fachliche Kooperationen

 multiperspektivische Sicht auf spezifische Themen inkl.

Beteiligung der betrieblichen Ebene

 erhöhen die Compliance, wenn die Bedürfnisse der

Betriebe bekannt sind und deren Fachthemen

eingebracht werden können


